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Von _-Candycane-_

Kapitel 1: Eins

Die Route 66 ist die größte Route in Amerika sie zieht sich durch fast acht Staaten der
USA. Man kann schon viel sehen wenn man einfach nur durch fährt, noch mehr wenn
mal auch mal hin und wieder aus steigt. Doch es gibt auch Ort da sollte man so schnell
es geht dran vorbei fahren.
Es gibt eine dieser Orte zwischen Adrian, Texas und Tucumcari, New Mexico.
Ein kleines Farmhaus um das tausend Gerüchte herrschen, treiben einen die
Gänsehaut hoch. In Adrian, so wie auch in Tucumcari, tuschelt man dass in diesen Haus
schreckliches vorfiel. Vor ca. 20Jahren zog dort ein junges Elternpaar hin. Von dort an
hörte man nicht mehr viel von den beiden. Hin und wieder sah man ihn ein wenig
einkaufen. Reisende erzählten immer, als sie an dieses Haus vorbei fuhren, dass es
zwischen den Paar streit gab und am Straßenrand immer ein kleines Mädchen saß und
die Fahrer leer hinter her starrte. Jeder fuhr bei diesen Blicken schnell weiter und
wurde erst dann langsamer als er das Schild von Tucumcari sah. Keiner blieb jemals
dort stehen.
Eine Familie fuhr dort mal an späten Abend vorbei, sie beschrieben es so: „Es wahr
unheimlich, obwohl wir mit 100Sachen die Route entlang fuhren, kam es uns wie in
Zeitlupe vor. An der Straße saß ein kleines schwarz haariges Mädchen, was hinter ihr
passierte schient sie nicht mitzubekommen zu haben, sie starrte uns einfach nur
hinter her“
Am morgen darauf fuhren Polizisten dort hin und das Ehepaar war tot aufgefunden
worden. Das kleine Mädchen hockte wie immer an der Straße. Sie nahmen sie erst mal
mit ins nah liegende Krankenhaus. Sie gab aber keinen die lösende Antwort, wer ihre
Eltern getötet hat. So entwickelte sich das Gerücht in laufen der Jahre das sie ihre
Eltern umgebracht hatte. Doch das alles spielte vor ca. 12 Jahren. Das kleine Mädchen
ist erwachsen und wohnt wieder in ihren alten Haus. Heute hockt sie nicht mehr vor
der Straße und starrt die Leute in die Flucht, aber ihr Blick ist immer noch leer und
kalt. Alleine hatte sie das Farmhaus wieder bewohnbar gemacht, ein kleines Auto
machte sie sich auch wieder Fahrtüchtig und strich es rot an. Wenn man heute vorbei
fährt ist es selten ihre Blicke einzufangen, aber ihre Wirkung haben sie in all den
Jahren nicht verloren.

Heute fuhr ich hier lang, und ich sage euch wenn ich diese Geschichte vorher kannte
und schon gewusst hätte wie sie ausgeht, wäre ich bei meinen Auto geblieben, als
meine Karre meine sein Geist auf zugeben. Doch ich kannte sie nicht und ging zu
diesen Farmhaus das noch nicht mal 100m vor mir lag. ...
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